
 

 
 
 

in Kooperation mit „die börse“, 
Kommunikationszentrum Wuppertal 

und eingeladen von attac Wuppertal 
 

nichtkommerzielle Filmvorführung: 
 

Water makes money 
 

Wie wird aus Wasser Geld gemacht? Private Wasserkonzerne wissen das! Der 
Dokumentarfilm „Water Makes Money“ stellt die Arbeitsweise der Wasserkonzerne und 
ihre Auswirkung für die Verbraucher dar. 
In Frankreich werden bereits 80% der Haushalte von privaten Betreibern mit Wasser 
versorgt und die zunehmenden Kosten dafür werden für die Kunden immer 
undurchschaubarer. Es wird nicht nur deutlich gemacht, welche Tricks von den 
Konzernen angewendet wurden, um ihren globalen Expansionskurs zu finanzieren - 
ein System, das inzwischen viele Franzosen motiviert, die Rückkehr zur kommunalen 
Wasserversorgung anzustreben -, sondern auch dass in Frankreich z. B. die 
Ressource Wasser immer knapper wird. Es muss also eine nachhaltige Lösung 
angestrebt werden, um das Wasserproblem tatsächlich zu lösen. Aber die Ausweisung 
von Wasserschutzgebiete für den Bioanbau verspricht gerade keinen Verdienst für die 
„Wassermultis“. Auch in Deutschland (Beispiel: Braunschweig) zeigen sich die 
Großkonzerne als Wasserversorger nicht am Erhalt von Ressourcen orientiert. 
Nach der Filmvorführung (ca. 90 Min.) wird zu Nachfragen und einer offenen 

Diskussion eingeladen. Weitere Infos unter www.watermakesmoney.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt Frei! Herzliche Einladung! WANN & WO? 
Dienstag, 24. Mai 2011, um 19:30 Uhr, in der börse, Roter Saal (erster 

Stock), Wolkenburg 100, Buslinie 628, ausreichende Parkplätze 
attac Wuppertal trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr in der börse, 

www.attac-wtal.de 


